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Expedition : Langgaffe No . 27 .

M 162 . Donnerstag de « 14 . Juli 1881 .

! Eduard taener
’

s Virginia - Vaselin - Pomade
, $

S nach ärztlicher Vorschrift aus dem heilkräftigen hellfrischen „ Virginia - Vaselin “ unter Zusetzung der erprobtesten , S
Ä auf die Haarwurzel wirksamsten Ingredienzien bereitet , reinigt und erfrischt diese Pomade die Kepfhaut , verhindert Ä
d das Schinnen , Absterben der Epidermis und das Ergrauen des Haares , conservirt dasselbe in Fülle und Farbe
w und macht es geschmeidig und schön glänzend . Gegen die Abschuppungen der Kopfhaut kann HM

Rosener ’s Virginia - Vaselin - Pomade als das sicherste Schutzmittel mit vollstem Rechte 5
empfohlen werden . Virginia - Vaselin bietet als Pomaden - Constituens eine von jeder anderen Fettart ®

ZU unerreichbare Reinheit und absolute Sicherheit gegen das für Haut und Haar höchst schädliche Oxydiren und HI
Ä Ranzigwerden aller anderen Pomaden . Die Virginia - Vaselin - Pomade ist einem Verderben oder Ranzigwerden , Ä

selbst bei noch so langer Lagerung und unter dem Einflüsse der Luft und des Temperaturwechsels , niemals
unterworfen ; sie bleibt stets frisch und unverändert und behält den ihr verliehenen , höchst angenehmen Parfüm ®

® intensiv bei . W
Auf kahlen Stellen der Kopfhaut , die bereits einen fettigen Glanz angenommen haben , wird weder meine HE

• Virginia - Vaselin - Pomade noch je ein anderes Mittel wieder Haare erzeugen , krankes , gespaltenes und im Ausfallen Ä

begriffenes Haar kann durch kein anderes Mittel besser gekräftigt werden als durch Rosener ’s Virginia - Vaselin - S
HH Pomade . Jeder , der mit derselben einen Versuch gemacht hat , wird ihr stets den Vorzug vor allen anderen W

Pomaden geben .

M Die heilkräftigen Eigenschaften des hellfrischen „ Virginia - Vaselin “
, aus welchem meine Pomade bereitet HI

ä ist , haben geprüft und bestätigt die Herren : , ä

Br . v . Langenbeck , Geh . Ober -Medicinalrath , General - Arzt I . Classe , ord . Professor der medicinischen FacuJtät
und Director des Königl . Klinikums in Berlin ; Br . Bardeleben , Geh . Medicinalrath , Professor der König ). Universität und M

• Director der Chirurg . Klinik der „ Charitd “ in Berlin ; Br . Wilma , Geh . Sanitätsrath und General -Arzt , dirig . Arzt des Kranken -
hauses „ Bethanien “ in Berlin ; Br . v . WuMbaum , Königl . General -Arzt ä 1. s , Professor und Director der Chirurg . Universitäts -

WH Klinik in München ; Br . Roser , Geh . Medicinalrath und Professor , Director der Chirurg . Universitäts - Klinik in Marburg in IH
Hessen ; Br . Esmarch , Geh . Medicinalrath und Professor , Director der Chirurg . Universitäts -Klinik in Kiel ; Br . Aug . Bocin , « a
Professor und Director der Universitäts -Klinik in Basel ; Br . r . Bruns , Professor und Director der chirurg . Universitäts - Klinik w

HM in Tübingen ; Br . Cierny , Geh . Hofrath und Professor , Director der chirurg . Universitäts - Klinik in Heidelberg ; Br . Maas , HI
Professor und Director der chirurg . Universitäts -Klinik in Freiburg in Baden ; Br . Trendelenburg , Professor und Director
der chirurg . Universitäts - Klinik in Rostock ; Br . Volkmann , Geh . Medicinalrath und Professor , Director der chirurg .

M
Universitäts - Klinik in Halle a . d . 8 . ; Br . Meinecke , Professor und Director der chirurg . Universitäts - Klinik in Erlangen ; HM
Br . Ried , Geh . Hofrath und Professor , Director der chirurg . Klinik in Jena ; Br . Vischer , Medicinalrath und Professor ,

• Director der chirurg . Universitäts - Klinik in Breslau ; Br . v . Wahl , Professor und Director der chirurg . Universitäts - Klinik in
Dorpat ; Br . Lucae , Professor und Director der Königl . Polyklinik für Ohrenkrankheiten in Berlin , u . A . m .

’ S Für kosmetische Zwecke ist „ Virginia - Vaselin “ besonders empfohlen von den Herren : 5
V ? Br . Sonnenschein , Professor an der Königl . Universität und chemischer Sachverständiger bei den Königl , Gerichten
HU in Berlin ; Br . Buchener , Professor und Direetor des pharmac .- chemischen Universitäts - Laboratoriums in München ; Br . Eulen - W

bürg ', Professor und Director des pharmacolog . Instituts an der Universität in Greifswald ; Professor Br . Böttger in Frank -
furt a . M . ; Professor Br . Wlttntein in München ; Br . Hörmann , Königl Hof -Apotheker in Berlin , u . A . m . W

5 Warnung vor Vaselin - Präparaten . •
« In jüngster Zeit hat eine feile Speculation „ sogenannte

“ Vaselin - Präparate auf den Markt gebracht , welche nur HH
Mischungen von ganz gewöhnlichen Schmier - Mineralölen mit Ozokerit , Paraffin oder verwandten Erdwachs - Körpern sind und
weder die chemischen und physikalischen noch die therapeutischen Eigenschaften der ächten Vaselin - Producte

HM besitzen . M

E Ich mache hierdurch aufmerksam , dass das zu meiner Pomade verwendete hellfrische Virginia - Vaselin S
unter Controle des Herrn Geh . Rath und Professor Dr . R . Fresenius in Wiesbaden steht . JP

HI MM
°" Um sicher zu sein , eine reine Virginia - Vaselin - Pomade zu erhalten , ersuche ich höflichst , HI

Ä darauf zu achten , dass auf dem Deckel sowohl als Etiquette derselben meine vollständige Firma sich befindet . Ä

HM Preis per Glas 1 Mk . 50 Pfg . w

SE
Wiesbaden , im Juni 1881 . Ed « RoSCIier , Parfumeur , S

694 Kranzplatz 4 & 5 . | |
• RMmNUMMMWMIINUHMMMMNNI «
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Bekanntmachung .

Die am 7 . d . Mts . abgehaltene Versteigerung der dies¬

jährigen GraScrescenz von den städtischen Wiesen im Distrikt
Rabengrund hat die Genehmigung des Gemeinderaths erhalten
und werden die Steigerer hiermit aufgefordert , daS Steiggeld
innerhalb 3 Tagen zur Stadtkasse zu entrichten , widrigenfalls
die Crescenz anderweit versteigert werden wird .

Wiesbaden , 12 . Juli 1881 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Die für das städt . Krankenhaus in den Monaten August
und September c . erforderlich werdenden Kartoffeln sollen im

Submissionswege vergeben werden .
Reflectanten wollen ihre Offerten , verschlossen und mit der

Aufschrift „ Submission auf Kartoffeln " versehen , bis zum Er¬

öffnungstermine Montag den 18 . d . Mts . Vormittags
11 Uhr in dem Bureau des Krankenhauses abgeben , woselbst
die Bedingungen zur Einsicht offen liegen .

Wiesbaden , den 12 . Juli 1881 .

______________ Städtische Krankenhans - Direetio « .

Cigarren - und Tabak - Bersteigernng .

Freitag den 15 . Juli , Vormittags 10 Uhr anfangend ,
werden

3000 Cigarren verschiedener Marken , mehrere
Hundert importirte Havanua ' s , sowie vierzig
Pfund gute Rauchtabake

im Auctionssaale 6 Friedrichstraße 6 gegen gleich baare

Zahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Müller ,
194 Auktionator . _______

Notizen .
Heute Donnerstag den 14 . Juli , Vormittags 9 Uhr :

Eichenschälholz -Versteigerung in dem Schiersteiner Gemeindewald Distrikt
Frauensteinerberg . ( S . Tgbl . 161 .)

Vormittags 11 Uhr :
Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht , Stalldünger und altem

Stroh , auf dem Kehrichtlagerplatz hinter der Gasfabrik . (S . Tgbl , 160 .)

August Schmitt , Metzgergafse 25 . §
Durch ganz bedeutenden Ankauf bei einer Concursuldsse bin

ich im Stande , einen sehr feinen gkoHhvhmgeN
Ceylon - Kaffee & i Mk . 20 Pfg . , bei 10 Pf - ,
ä 1 Mk . 17 Pfg . , bei 25 Pfd . ä 1 Mk . 15 Pfg . , bei
1 Ctr . 1 Mk . 12 Pfg . (nach auswärts 1 . Postzone unter
Nachnahme franco von 10 Pfd . ä 1 Mk . 20 Pfg . an ) zu liefern .

Durch besonders billige Einkäufe bin ich im Stande , einen
vorzüglichen Perl - Kaffee (roh ) » Mk . 1,10 , bei 10 Pfd . Mk . 1,05 ,

fr n n & n 1,20 , n 10 „ „ 1,15 ,
if ff (gebr .) ä „ 1,35 , „ 10 „ „ 1,30 ,

sowie fämmtliche Kaffee ' s , gebrannte wie rohe , bedeutend billiger
als seither zu liefern .
14518

__________ Ang . Schmitt , Metzgergafse 25 .

Der Alleinverkauf der ächte «

Westfäl . Pumpernickels
wn Wilh . Fromme in Soest ( 1 , 2 und 4 Pfd . ) befindet
sich für Wiesbaden und Umgegend bei

__ Ang . Schmitt , Metzgergafse 25 .

, ,
W

" Die Sendungen treffen von jetzt ab jeden Samstag
hier ern .

______________________ __ ___________________
14517

Superfeinsten Himbeersaft
( zu Limonade ) zu dem außerordentlich billigen Preise per

Liter 1 Mk . 20 Pfg . empfiehlt
* 1 v

15563 Ang . Schmitt , Metzgergosse 25 .

__ __ __ ____ __ __
No . 162

Die Gastwirthschaft Saalgasse 18
empfiehlt ein gutes Glas Bier , reine Weine , billige «

Mittagstisch , sowie kalte und warme Speise » zu jeder
Tageszeit . 178

w Milch in Maschen
von der

Domäne Mechtildshausen
täglich 2 Mal frisch zu haben bei

Christ , Keiner , vorm . A . Brunnenwasser ,

_________________
34 Webergaffe 34 . ______________

704

Frische Pomi d ’
oro (Paradieslipfcl )

täglich zu haben bei
761 Giovanni Mattio , Goldgasse 5 .

Einmach - Essige
per Liter 24 , 30 , 36 und 40 Pfg . bei

Mart . Lemp ,
779 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

la Schweizerkäse , 718

Limburger Rahmkäse und
Handkäse vom Land ,

neue grüne Hern

empfiehlt billigst J . Schaab , Kirchgasse 27 .

Reue Grüneker «
empfiehlt _________________

A . Schott . MichelSberg 3 , 786

Engros - Lager
belegt und unbelegt , Goldleisten , Glaser - Diamanten
und Photographie - Rahmen . — Billige und reelle Preise .
767 M . Offenstadt , 9 Bleichftraße 9 .

Mobilien - Verkauf ,

als : Eine überpolsterte Garnitur in Plüsch , Büffets , Betten ,
Spiegel - und Kleiderschränke , Secretäre , Wasch - Kommoden mit

grauen und weißen Marmorplatten , Auszieh - , ovale und vier¬

eckige Tische , ein großer Salonspiegel , ovale Goldspiegel , ein¬

zelne Kanave ' s , Küchenschränke aller Sorten , Stühle , sowie
gute Ober betten und P lumeaux rc . zu reellen Preisen . Näheres
Goldgasse 15 . _________________________________

772

Sehr billig zu verkaufen :

Ein zweithüriger und 1 einthüriger Kleiderschrank , neue
und gebrauchte Bettstellen , Bettwerk , 1 Kommode , 1 Consol -

schränkchen , 1 Kanape , 3 schöne , große Tafeltücher mit 24

Servietten , 1 große Roßhaarmatratze u . dgl bei
768

__________
A . Gori ach , 27 Metzgergasse 27 .

PF Ankauf
" W

von getr . Herren - und Dameukleider , Betten , Möbel ,
Pfandschemen , Gold und Silber stets zu den höchsten
Preisen .

_________
S . Snlzberger , Kirchhofsgosse 4 . 14440

Getragene Kleider und Schuhwerk kauft zu de «

höchsten Preisen
795

_______
Chr . Piech , Goldgasse 20 .

Ein fast neuer Cigarrenkasten ist billig

abzugeben Geisbergstraße 18 . 745

Reue Kartoffeln , sehr mehlreich , per Pfund 8 Pfg . zu

haben Moritzstraße 9 , Mittelbau , Parterre . 15667

Wiesbadener Tagblatt .
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809

770 Die trauernde » Hinterbliebenen .

9310

bei
781

Für Maler empfehle :

St « - ie « kaste » für Oelmalerei .

T - lschm - Etuis mit feuchten Wslsrrfsrben .
= Feldstaffeleieu , Malstühle .

—

Skizzenbücher und Blocs .

Neue holl . Vollhäringe per Stück 20 Pfg .
, e Kartoffeln „ Kpf . 62 „

Martin Lemp ,

_________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

TlMsportirherd , JO *

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die

M un,er » >' " • ® * * e »

ber Mdgerichtsschöffe und Kirchenrechner

Friedrich George
ÄÄT K ^ en im 72 . Lebensjahre am DienstagMittag 12 ' /- Ähr sanft entschlafen ist .

statt » der besonderen Einladung zur Nachricht , daßdie Beerdigung heute Donnerstag Abends 6 Uhr
vom Sterbehause aus stattfindet .

"

Schierstein , den 14 . Juli 1881 .

Neise - und Handkoffer in jeder Größe ,
« IvilU » sowie Holzkoffer billig zu verkaufen .

10202 W . Miinz . Metzaergasse 30 .

C . Schellenbere ,
>4 Goldgasse 4 .

Waschmange
(Deutscher Reichs -Patent Po . 6255 ) ,

Walzenlänge 0,75 Meter ,
Preis mit Oelkännchen 54 Mk . loco hier ,
unftrciti « vollkommenste , Hand ,
sechste und billigste Mange , welche
i » k einer Haushaltung fehlen
sollte , empfiehtt s 6802

Justin Xinfffra/r .
3 Bahnhofstraße 3 .

Drahtstifte « , Niete » , 750
Draht , blank , geglüht und verzinkt ,
Drahtgeflechte für Geflügel »Einzäunungen rc . ,Dr <chtgewebe , grün , blau rc . für Jalousien rc .,gnßeis . Rühren für Dachrinnen und Abtritte .

„ Dachfenster ,
Canalrahmen « nd Röste ,

verzinktes nnd verbleites Eifenblech ,
aalvanrfirte und schwarze Gasröhren

zu brülgen Preisen vorräthig bei
G - Scholler in Wiesbaden . Dotzheimerstraße 25 .

Watz und 1 Küchenschrank billig zu verk . Bleichstr . 11 , Part . I kaufen bei h . norm , Friedrichstraße 32
"
. 501

JJwei nußbaum - poUrte Bettstellen sind billig zu verkaufen . I Garten - oder Feldstühle , mrt Tuch beivannt beauem
jähere» in der Expedition dieses Blattes . 714 I zum Transport , billig zu verkaufen Schützenhofstraße 3 .

^
160

6in Bett , welches sich in Größe einer Kommode zusammen - I ttt - Obstkelter täglich zu verm . N . Römerberg 1 , Part . 806
wird billig abgegeben Reugasse 16 , Eingang kleine Kirch - 1

--- -------- “

Ue 1 .   675 I Race )

Kölner Raffinade in Broden per Pfd . 44 Pfg . , Würfel -

Zucker , rang . (Langer ) per Pfd . 50 Pfg . , bei 5 Pfd 48 Pfg . , , Ä -- ---- ---------- -----------
AWelzncker , cubisch (Langer ) per Pfd . 48 Pfg . , bei 5 Pfd . I ftffn 14959
47 Pfg . Gries - Raffinade , zum Einmachen sehr zu em - I

B
MFBBO M

pfehlen , per Pfd . 50 Pfg . , bei 5 Pfd . 47 Pfg . , gem . Melis | Kohlenhandlung , Rheinbahnstraße 7 und Friedrich -
per Pfd . 48 Pfg . , bei 5 Pfd . 46 Pfg . bei I

, strafte 37 ,
Martin Lemp , I Lieferant Sr . Majestät des Deutschen Kaisers und Sr . Kaiser ! .

W Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße . | König ! . Hoheit des Kronprinzen ,

____
Schömr , gelber Heßler Gartenkies

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß I 7U !1 l)aben 6ei Ang . Momberger ,
WF bei mir täglich gebleicht , gemangt und ge - I -

*
, , u---------------- Moritzstraße 7 .

wasche » werden kann . Auf Berlangen kann die Wasche zum I . . ö “ 1 Uebernahme ev . Association eines kaufmännischen Ge -
Bleichen im Hause abgeholt werden . Indem ich die größte I iWe « mit bedeutender Kundschaft wird ein tüchtiger Kauf .
Aufmerksamkeit zusichere , zeichne achtungsvoll I wann mrt Kapital gesucht . Offerten unter A . R . 100 bei der
15773 W . Schiebeier , Wellritzthal . | d . Bl . erbeten . 43g

WM
" Ein » iedliches , gesundes Kuäbchen , drei

Monate alt , wird zu verschenken gesucht .Offerten werden unter J . B . 2125 postlagernd
Eine neue Plüschgarnitur (Eaufeufe , 2 Fautemls und I

1erbeten . — ---- ----- -------
807

Lew «) 2W m . .. IE I Verloren 3 *

stoÄ2efÄ . ,äL9c6ele " ’ bin | en,,n » - « ° n

gVoIlc geschlumpt und Decken gesteppt Steingasse 13 . 50

■» « w -M » - n

Prima Holländer Rahmkäse
per Pfd . 80 Pfg . ( bei Mehrabnahme EngroS - Preise )

empfiehlt J . C . Keiper , Kirchgasse 44 . 810

Zuckert

3n Kloppenheim Ro . 51 ist eine schwere Knh ( Schweizerrce ) mit Kalb zu verkaufen ,
Castell,traße 10 tft ‘/< Morgen Korn a , d . Halm zu verk . 784
Kies unentgeldlrch abzugeben Wellstraße .

~ ~

Spiegelgasse S
Preise halber Möbel preiswürdig abzugeben .

________
15500

Eine braune Plüschgarnrtur und neue Betten , wobei ein ■ >» >» v » ,wiihh , uu »vun rana n ituu hoch mit m
Sagt mit hoben , Hauvt , billig zu verk . Friedrichstraße 11 . 10326 Fenstern und 3 Flügelthüren Glle/mu ) m v ! rkaufe ? bei

Zn VArkanfpn * Bettstelle , ditto
P - grober « .

  156Em » VIKaUlvU . Waschkommode mit Marmor - I .
Eme « andiägemaschine zum Treten steht dlllia m » er .toffnh « nh 1 finitionfrftrAttf htflin in hort 11 « > . I tonten bei Born Friedrichstraße 32 501
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von Mk . 1,50 an per Meter .

Cretonnes etc . >>

607

billige Preise ! 8« Grossartige Auswahl !

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

V

V

Besatzstoffe aller Art . Snrahs ,
Atlasse m grösster Auswahl .

Leinene Costum - Stoffe . Stoffe su Knaben - Anzügen etc .

0,80 „

0,50 „

0,30 „

X Hof - Lieferant .

8 Schwarze und . farbige Seidenstoffe .

X Schwarze und farbige Orenadines .

X Frühjahrs - und Sommer - Kleiderstoffe

X Elsässer Waschstoffe : Satins , Zephyrs ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Wegen vorgerückter Saison : X

I Grosser Sommer - Ausverkauf |
x a » g
x Mode - & Confed ions - Bazars *

X weberga ^ e Renedict Straus
, Wetoe2

'

fase 8

12164

Wegen vorgerückter Saison :

Ausverkauf
von

Pariser Madellhütea , Costümes , Mantclets
rc . rc . rc .

zu sehr billige « Preise « .

€ 5. Brühl , Hoflieferant ,
755

___________________________ Webergasse 16 .

Passementrien & Fransen
,

188

Knöpfe jeder Art , alle Kurzwaaren , Futterzeuge in prima
Qualität billigst bei F . Lehmann , Goldgasse 4 .

ii :tn gut erhaltenes Tafelklavter ist billig zu verkaufen

Nerostraße 3 , 1 Stiege hoch . 759

Mediclnisches

ommer sprossen - Wasser

entfernt dieselben vollständig und gibt der Haut eines ge¬

sunden Menschen ein zartes und jungendfrisches Ansehen .

Empfohlen ä Flacon 2 Mark von J . H . Viehoever in

Wiesbaden , Marktstraße 23 ._________
( H . 35839 . )

_________
300

Englisches Rational - Fest .

i br - i «,

billig zu verkaufen bei
774

_________
W . Machenheimer , Nerostraße 3 .

Bestellungen für Klavierstimmer Stiehl aus vier -

stadt werden entgegengenommen in der Instrumentenhandlung
von Herrn Schellenberg , Kirchgasse 33 , sowie in der

Expedition d . Bl . 757
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LeikllsvcrsitzcrllngsgeseWast „ Thuringia "

i « Erfurt .

Zu Abschlüssen von Lebensversicherungen mit schon bei dem

dritten Bersicheruugsjahre beginnender stetigen Abnahme
der Prämienzahlungen , auch der damit verbundenen Stellung von

Cantione « für Beamte im Staats - wie Communal -

dieuste , empfiehlt sich und ist gerne zu jeder Auskunft bereit

E . Weitz , Haupt - Agent ,
128

______________
Michelsberg 98 . ________

FeunmficherunMkscllschaft „ T - miilgia
"

in Erfurt .

Zur Aufnahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr von

Mobiliar , sowie landwirthschaftlichen Erzeugnissen rc . empfiehlt
sich bei mäßigen , aber festen Prämien

E . Weitz , Haupt - Agent ,
128 Michelsberg 28 .

Die Frauenarbeits - Schule
zu Wiesbaden

bietet jungen Mädchen vollständige Ausbildung in Hand - und

Maschinennähen , Kleidermachen , Stricken , Häkeln , Rahmen -

Arbeiten , Weiß - , Bunt - und Goldsticken , Putzmachen , Klöppeln ,
Blumenmachen und Bügeln rc . , unterrichtet in Freihandzeichnen ,
Malen , Buchführung , Rechnen , Wechselkunde , Französisch ,
Englisch . Pädagogik und bereitet für das Haudarbeits -

Lehrerivnen - Examen vor .

Pension im Hause , Gelegenheit zu engl . u . franz . Conversation .
Die neuen Kurse beginnen den 20 . Juli 1881 .

Ausführliche Jahresberichte und Pensionsprospecte gratis
durch die Vorsteherinnen

Julie Victor . Louise Mayer ,
15294 Wiesbaden , Schützenhofstraße 3 .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe alle noch vorräthigen Sommerwaare « , Blumen ,
Fantasie - Feder « , garnirte und « ngarnirte Damen -

und Kinderhüte zu bedeutend ermäßigten Preise » .

15112 Emilie Senff , Webergasse 3 .

H . Marteau ’
s Heilmagenbitter

ist das zuverlässigste Mittel

gegen alle Unregelmäßigkeiten
I des Magens und der Leber

und alle daraus entspringen -
1 den Krankheiten , wie : Kops -
I weh , Appetitlosigkeit . Schwill -
e

del , Aengstlichkeit , Uebelkeit ,
saures Ausstößen , Kolik ,

■ | Magenkatarrh , Sodbrennen ,
■ 1 Magenkrampf , Hartleibigkeit ,
■ 1 bitterer Geschmack im Munde ,
W , Hämorrhoiden , Blähungen rc .
ft Auch für Nichtkranke bildet
S | E derselbe durch seine Zu -

sammensetznng aus edlen
•i i » , - * '

Kcäetern einen vorzüglichen ,
blutreinigenden Frübstücks - Trank . Eine Flasche dieses vorzüg¬
lichsten LiqueurS kostet 2 Mark und ist zu haben in allen

besseren Colonialwaaren - Handlungen . 15014

AUtin -AeftiUateur Willi . Schenk , Frankfurt a . M . -Va -Keicheim .

Borräthig bei Herrn yiehoever , Marktstraße 23 .

Sehr schöne , weiße Spitze « - Aermel sind zu verlausen
vranstnstraße 17 , Hinterh . , 2 . Stock links . 669

Katholischer Gesellenverein
Zur Feier des Nameusfestes unseres Hochw .

Herr « Präses laden wir die Mitglieder , Ehrenmitglieder
und Freunde unseres Vereins auf heute Abend 8112 Uhr
freundlichst ein . Der Vorstand . 783

• OOOOOOOOOOO0 0I0I0T0T0T0

8 Männergesang - Verein Concordia .
8

0 Nächsten Sonntag den 17 . Juli arrangirt
Q unser Verein am Abhange des Neroberges
O uach Beau - Site zu unter den schattigen

Eichen ein

W zu dem unsere verehrl . Mitglieder und Gäste hier -

O durch ergebenst eingeladen werden . Für Unter -

O Haltung wie für Bewirthung ist Seitens des Vereins

©
bestens Sorge getragen .
260 Der Vorstand .

OOOOOOOOOOOQOOOOGC

MM Taunus - Club »

RMWW Sonntag den 17 . Juli :

auf iem Kcllersko - f,
Nachmittags 3 Uhr beginnend .

Sämmtliche Vereine und Corporationen der Stadt und Um¬

gegend werden höflichst gebeten , dieses schöne Fest auf einem

der herrlichsten Punkte unserer Taunuskette durch ihre active

Betheiligung zu verherrlichen .______
Der Vorstand . 114

Neuer Nonnenhof .

Heute Donnerstag :

Tyroler National - Concert
J . Kehl ( 4 Damen , 2 Herren ) .

________
Anfang 8 Uhr . Entröe 3 « Pf . 702

Rosshaare
,

Bettfedern
,

Schwan - und Eider - Daunen ,

fertig oder im Stück ,

empfiehlt in großer Auswahl 292

<3te * t < w Sclwtpp )
39 Taunusstraße 39 .

Filiale von Georg Amendt in Frankfurt a . M .

Zurückgesetzte
weisse Kinder - und Damenstrümpfe , Kinder¬

jäckchen und Barben äusserst billig bei

103 Carl Schulze , Kirchgasse 38 .

Getragene Kleider ( gute Sachen ) werden stets mit den
besten Preisen bezadit von Cevitta . Goldaasse 15 . 6187
~

ÄÄS * * Zwei gebrauchte Kauape ' s billig zu ver -

kaufen Adelhaidstraße 42 , 14250
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aUe Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und
polirt bei Ph . Harb , Stuhlmacher , Saalgasfe 30 . 12435

l gEdetes Mädchen , perfekte Büglerin , sucht zum August
Stellung , am liebsten in einem feinen Hotel oder als Bonne
zu Kindern . Adressen erbeten an Fräulein Elise Rose in
Bad Schwalbach ( Villa Anthes ) . 812

Ein gut empfohlenes Hausmädchen , welche sechs Jahre bei
der letzten Herrschaft war , und eine französische Bonne suchen
Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 808

Ei " Mädchen , das alle Hausarbeiten verrichten , auch bürger -
" ch kochen , waschen und bügeln kann , sucht gute Stelle . Näh .
Walramstraße 31 . 77g

Erne gutbürgerliche Köchin , 27 Jahre alt , mit den schönsten
Zeugnissen , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 21 , 2 St . h . 804

Ein solides braves Mädchen , das zwei Jahre in einer A « -
stalt als Wärter, « war und beste Zeugnisse besitzt , sucht
ähnliche Stelle d . das Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 811
Em fernes Haus - oder Zimmermädchen wünscht eine Stelle

auf gleich ; aus Verlangen geht dasselbe auch mit auf Reisen .
Beste Zeugnisie stehen zur Hand . Näheres zu erfragen in
Mainz , Lerchhof 13 , erste Etage . 790

Ein ^ ' gew . Ladenfräulein , das 5 Jahre in einem
großen Geschäft thatlg war , sucht Stelle nach außerhalb durch
das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 , 2 Stiegen . 811
Em Mges , gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen , in

allen häuslichen Arbeiten erfahren , sucht zum 20 . August oder
1 . September Stelle als Haushälterin . Offerten unter L . R
werden an die Expedition dieses Blattes erbeten . 791

Eine gntbrgl . Köchin , welche alle Hausarbeit verrichtet ,
sucht Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 811

Gesucht 1 Bonne , lang . Kammerjungfer , 2bürgerl . Köchinnen ,2 Zimmermädchen , 1 junges Ladenmädchen u . 1 braves Mädchen
« ach Köln durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 813

Em lunger Mann mit den besten Zeugnissen sucht Stelle
als Hausbursche ; derselbe war schon in Hotels thätig , aber
noch nicht hier . Näh . Schachtstraße 20 , Hth . , Parterre . 15606

Personen , die gesucht werden :
Gesucht wird als Aufwärterin eine anständige Frau oder

Wlttwe . Näheres in der Expedition dieses Blattes . 802
Ein 1. Mädchen f . d . ganzen Tag ges . Bleichstr . 10 , 1 St . 803
Eine tüchtige , selbstständige Köchin mit gute «

Zeugnissen findet sofort oder im Laufe dieses
Monats Stellrrug auf dem Lande . Meldungen am
Freitag Vormittag von 10 bis 12 oder am Nack -

? <LVun ? ^ s4 Uhr im Gasthof zum Adler . 750
Gesucht ein Dienstmädchen Steingasse 13 . 15635
Ein Dienstmädchen gesucht Feldstraße 10 . 15614
Em Kmdermädchen gesucht Adlerstraße 24 im Laden . 782
Ein Mädchen gesucht Schachtstraße 18 . 777
Em starkes , zu jeder Hausarbeit williges Mädchen wird

gesucht . Näh . obere Webergasse 44 im Kurzwaaren - Gesch . 798
Gesucht eine tüchtige Küchenhaushälterin auf Jahresstelle ,

A?wundte Kellnerinnen , eine gut empfohlene Kinderfrau , ein
Buffetmädchen , eine gewandte Verkäuferin und Küchenmädchen
durch Ritter , Webergasse 15 . 808

gesucht Näh . Häfnergasse 5 ( Germania ) . 811
Gesucht 1 Saalkellner , I Servirmädchen zu Fremden , bürgerl .

Köchinnen , 2 f . Zimmermädchen , mehiere Mädchen für allein ,

r J ? - • Mädchen , das bürgerl . kochen kann , zu einer einz . Dame ,sowie 2 Kindermädchen d . Fr . Herrmann , Ellenbogengasse 17 .
Ein starker Hausbursche mit guten Zeugnissen und ein junger

Kellner gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 808

« r ^ wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei
W . Machen li ei in er , Tapezirer , Nerostraße 3 . 775

Für Schneider .
Ein bis zwei tüchtige Hosenarbeiter und ein tüchtiger Westen -

arberter finden dauernde Beschäftigung bei
'

B . Marxheimer 799
Ein Gemüsegärtner , der sich aller Arbeit unterzieht , wird gesucht

b « Fritz Ktlian , Distr . „ Aukamm "
, r . der Dietenmühle . 15646

lSortsetzmra tx der BeOoaQ

Personen , die sich « « biete « ?

Bügelfrau s. Beschäftigung . N . Faulbrunnenstr . 13,2 St . 800
Ein Bügelmädchen s . Beschäft . N . Walramstraße 31 . 15382
Eme indische Köchin , welche auch schon als Haushälterin

diente und g « te Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch
_ . ,

Ritter , Webergasse 15 . 794
Mehrere Mädchen von hier und vom Lande , mit 2 — 3jährigen

Zeugnissen , die bürgerlich kochen können , sowie zu jeder Arbeit
willig , suchen Stellen . Näh . Ellenbogengasse 17 , 1 St . h . 793

Eine feinbürgerliche Köchin , die im Einmachen bewandert ist ,
sowie der Küche selbstständig vorstehen kann , sucht Anfangs
September Stelle bei einer kleinen Familie . Näh . Exped . 746

Ein sauberes , junges Mädchen vom Lande sucht eine Stelle .
Näheres Metzgergasse 18 im Laden links . 760

Ein anständiges Mädchen , welches englisch spricht und im
Nähen und Bügeln erfahren ist , sucht Stelle als feineres Haus¬
mädchen ob . zu grüß . Kindern . Näh . Ellenbogengasse 14 . 763

Eine feinbürgerliche Köchin mit langjährigen Zeugnissen ,
welche Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle durch

, _ Frau Herrmann , Ellenbogengasse 17 . 793
Ern geb . Fräulein gesetzten Alters , in Haus und Küche er¬

fahren , sucht Stelle zur selbstständigen Führung des Haus¬
haltes , in welchem die Hausftau fehlt . Ges . Offerten unter
Chiffre E . E . 48 werden nach Hessen - Cassel , Jordan¬
straße 4 , erbeten . 15016

,
Eine Bonne mit den besten Zeugnissen , welche französisch

spncht , s. Stelle d . Frau Herrmann , Ellenbogengasse 17 . 793
Ein reinliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

alle Hausarbeiten gründlich versteht , sucht auf gleich oder
zum 1 . August eine Stelle . Näheres Gemeindebadgäßchen 1 ,
2 Stiegen hoch . 15133

Gin Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeiten versteht ,
sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 37 bei Nagel . 15454

Ei « Mädche « sucht eine <& teUe als Mädchen
allein oder auch als feineres Hausmädchen . Näh .
Adlerstraste 18 im Hmterhaus . 15128

Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann und
in allen Hausarbeiten erfahren ist , sucht wegen Abreise seiner
Herrschaft Stelle . Näh . Emserstraße 23 . 15245

Eine gebildete Dame ( Berlinerin ) in gefetztem
Alter , in alle « häuslichen Arbeite « bewandert , sucht
Stelle als Repräsentantin . Näh . Marktstraste 32 ,
eme (Ztiege hoch . 15068

Ei « Fräulein , der französischen und englischen
Sprache macht,g , sowie in alle « weibliche « Hand -
arbeiten « nd im Kleidermachen bewandert , wünscht
paffendes Engagement . Näheres zu erfrage » im
Pauliuenstrft . 15552

Eine gesunde Scheukamme sucht eine Stelle zum baldigen
Eintritt . Näh . Hochstätte 27 , 1 St . h . 769

Herrschaften
könne » Gouvernanten , Haushälterinnen , Haus -
madchen « . s . w . erhalte « durch das Stelleu -Burea «
v ° « ^ äulein Lehna , Leichhof 13 , erste Etage ,
m Mainz . 773 I

WT Tm Mädchen aus achtbarer Familie sucht Stelle als
angehende Kammeriungfer oder zu größeren Kindern . Näheres
Friedrichstraße 35 , Hmterhaus . 15711

Ein Mädchen , welches die Küchen - und Hausarbeit aründli »
versteht , s. sof . Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstr . 9 , P . t . 801

getragenen Kleider « , Weistzeug und -
■AUlimi Möbel zu dem höchsten Preis .

* 0023
_________________

W . Mfinz , Metzgergasse 30 .
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ßfrflltfMttmirtrtr wenig gebraucht , neuester Construction ,RtMicllwllgM , billig zu verk . Langg . 39 , 1 . St . 12508
Ein sehr eleganter Krankenwagen ist zu verkaufen

Adolphsallee 29 .
_________________________________________

171

Schöne Damenhnnde , ächte Hofhunde
WUW « billig zu verkaufen Webergasse 41 durch Hunde -

SÜMk scherer und - Reiniger Nagel . 448

Neue Kartoffeln

3mirtc6 tlien , ( Ea - piUxltcii etc .

Ein Haus , gut verzinslich , in bester Geschäfts !age , zu jedem
Geschäfte passend , ist bei 10,000 Mark Anzahlung billig
zu haben . Adressen sub K . L . 51 an die Exped . erb . 797

Bauplatz gesucht ,
ca . 50 Ruthen groß , in dem vorderen Theile der Frankfurter - ,

Mainzer - , Sonnenberger - oder Bierstadterstraße . Offerten
unter A . B . C . an die Expedition d . Bl . erbeten . 766

Eine gangbare Wirthschaft mit oder ohne Inventar sofort
abzugeden . Zu erfragen Goldgaffe 7 . 749

25,500 Mk . auf 1 . Hypoth . per 1 . Oct . an pünktl . Zinsz .
auszuleihen . Off . unter E . R . H . an die Exped . erb . 756

3000 Mark ( auf Ländereien ) gegen 1 . Hypotheke
sind auszuleihen . Näheres Expedition . 788

17,000 Mark gegen erste Hypotheke und doppelte
Sicherheit von einem pünktlichen Zinszahler gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl . 789

i' SSsrtfeteittta in her Weilaae ?

Ferienaufenthalt
für

Schüler höherer Lehranstalten .

Während der Herbstferien finden Schüler , die der Nachhilfe
und der Erholung bedürfen , angenehmen Landaufenthalt in
Wehen bei Wiesbaden . Beaufsichtigung und Unterricht
durch einen academisch gebildeten und geprüften Lehrer . Zu
näheren Mittheilungen ist bereit Herr Professor Unverzagt ,
Director der Realschule II . Ordnung . 805

Tages - Kalender .
Kaiserliches « elrgraphruamt , Rheinstrabe 9, geöffnet von 8 Uhr Morgen «

bis 9 Uhr Abends .
MuM am Kochbrunnen und in den Anlagen an der Wilhelmstraße täglich

Morgens 6 */ » Uhr .
die permanente Suryaus -Kunftausliellung im Pavillon der neuen Colonnabe

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet .
jlorrrUan -Gemät - eausfteUung , Malinstitut b . Merkel -Heine , Weberg . 11 . 2062

Heute Donnerstag den 14 . Juli .
Zeichnenschule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht

Oranienstratze 5 , Parterre .
Mrgerausschuß der Stadt Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sitzung in dem

Rathhaussaale Marktstraße 5 .
Curhaus ; u Wiesbaden . Nachmütags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Componisten -Concert .
Krieserverein „ Germania " . Abends von 8— 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;

. 9 Uhr : Probe .
Wochm -Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht Oranienstratze 5 ,

eine Stiege hoch .
Cirrus Carty . Abends 8 Uhr : Große Vorstellung .
Katholischer « esellenverein . Abends 8l/a Uhr : Zusammenkunft .

Auf 1 . September wird eine Wohnung von 2 großen
Zimmern , Küche und Zubehör in der Emserstraße gesucht .
Näheres Mühlgasse 4 im Laden . 15066

Ein älterer Herr sucht per 1 . October eine Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör , möglichst Bel - Etage . Offerten mit
Preisangabe sub H . A . B . an die Exped d . Bl . erbeten . 754

Laden mit Wohnung gesucht in der Marktstraße , unteren
Michelsberg oder vorderen Kirchgasse . Offerten unter A . R . 200
an die Expedition d . Bl . erbeten . 792

Adler st raße 17 sind zwei kleine Logis an ruhige Leute
auf 1 . October zu verm . Näh . im 2 . Stock rechts . 764

37a Kapellenstraße 37a ,
zwei Minuten nach dem Nerothal zur Pferdebahn , sind billig

Familien - Wohnungen , wie auch einzelne Zimmer zu verm . 700
Mauritiusplatz 2 ein möbl . Zimmer billig zu verm . 748
Oranienstratze 16 möbl . Wohnung mit Küche , auch einzelne

Zimmer zu vermiethen . 758
Oranienstratze 25 , Hinterhaus , ist im l . Stock eine schöne ,

abgeschlossene Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Zuhehör , sowie eine schöne Mansard - Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . October zu ver¬
miethen . Näheres daselbst im 1 . Stock links 765

Rheinstraße 44 , 2 . Etage , ! Salon , Schlafzimmer , Küche
nebst Zubehör ; desgl . im Seitenbau , Parterre , 2 Zimmer ,
Mansarde und Zubehör ; desgl . in der Frontspitze 2 Zimmer ,
Küche , Mansarde nebst Zubehör auf 1 . October zu vermiethen .
Einzus . von 8 — 3 Uhr . Näh . Schwalbacherstraße 22 , Part . 279

Nahe bei dem Curhause , Wald , Pferdebahn vor der Thüre ,
Schlafzimmer nebst Salon , elegant möblirt , 10 Thaler
wöchentlich . Näheres in der Expedition d . Bl . 744

Ein bis zwei reinliche Arbeiter können Logis erhalten Lanaqaffe
No . 23 im 2 . Stock . 787

( S » rtsetm »s ts der Beilage . )

Locales und Provinzielles .
* (Militärische Personal - Nachrichten .) von Birckhahn ,

Hauptm . und Comp .- Chef vom 1 . Nass . Jnf .-Reg . No . 87 , unter Beför¬
derung zum überzähligen Major in das 4 . Westfäl . Inf -Reg . No . 17
versetzt ; von der Lancken , Prem .-Lieut . vom 1. Nass . Jnf . -Reg . No . 87 ,
zum Hauptm . und Comp .- Chef befördert ; Beyer , Prem .-Lieut . aggreg .
dem 1. Nass . Jnf .-Reg . No . 87 , in dieses Regiment einrangirt .* (Bürger - Krankenverein .) Am Montag Abend hielt der
Wiesbadener Bürger -Krankenverein in dem Lokale des Herrn Alcxi
„ Zum Gutenberg " seine statutenmäßige halbjährige Generalversammlung
ab . Von den Gegenständen der Verhandlung nimmt insbesondere der
Bericht der Rechnungs -Prüfungs -Commission eine erhöhte Bedeutung in
Anspruch , weil durch die sich hieran knüpfenden Debatten die gewiß
interessante Thatsache constatirt wurde , daß die Sterblichkeit im Vereine
nicht , wie oft angenommen wird , die älteren Mitglieder , sondern gerade die
jüngere Generation in einem unverhältnißmäßig höheren Procentsatze umfaßt .
Auf seine Leistungsfähigkeit kann der Verein auch im verflossenen Jahre
mit hoher Befriedigung zurückblicken . An Krankenrente sind allein
2564 Ml . 50 Pfg . und an Sterberente 4500 Mk . bezahlt worden . Die für
gestorbene Ehefrauen geleisteten Beiträge zu den Begräbnißkosten betragen
350 Mk . Ein Verein , welcher in solcher Weise thätig ist , verdient seitens
der hiesigen Bürgerschaft gewiß die kräftigste Unterstützung , welche durch
Erwerbung der Mitgliedschaft zum richtigsten Ausdruck gelangen dürfte .* ( Curhaus . — Gounod - Abend .) Heute Abend 8 Uhr findet
ein Componisten - Concert des städtischen Curorchesters im Cur -
garten statt , bei welchem ausschließlich Composttionen von Gounod zur
Aufführung gelangen .

* ( Der Circus Corty ) fährt fort , den Brennpunkt der Interessen
des verznugungsbedürftigen Publikums zu bilden , und allabendlich sind
volle Hauser der strebsamen Dircction Beweise der Gunst des Publikums .
In buntester Mannigfaltigkeit wechseln aber auch im Circus Corty die
wunderbarsten Leistungen auf den Gebieten der höheren Reitkunst , Pferde¬
dressur , Gymnasttk , Equilibristik und — der Komik , auf welch ' letzterem
Gebiete die acht Clowns das Unglaublichste leisten . Die seit gestern Abend
auf d «e Programme ^ gekommene englische Hirschjagd zeigte die Geschicklichkeitder muskulösen Reiter und schonen Reiterinnen und die Kraft ihrer edlen
Mere . Der ganze Train sprengte schließlich mit Windeseile hinter dem
fluchtigen Hirsche drein und die Stiegen hinauf , daß es eine Lust war , zu¬
zusehen . Manchem alten Jagdliebhaber mag es warm im Herzen geworden
sein bei der „ wilden verwegenen Jagd "

, welche hier mit Lebenswahrheit vor
seinen Augen sich abspiegcltc .* (Besitzwechsel .) Herr Metzger Leonhard Lendle hat die
Besitzung des Herrn Karl Schnurr in Clarenthal käuflich erworben .

.
* (Collecte .) Für die Anstalt „ Bethel " bei Bielefeld , welche gegen -

wartig 434 Epileptische (gegen 316 im vorigen Jahre ) verpflegt , wird
demnächst eine Hauscollecte Hierselbst abgehalten werden . Durch den Ankauf
des Bauernhofes Hebron mit Mamre mit 110 Morgen Feld und Wald
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* Dchiffs - Rachricht . Dampfer »Maas " von Rotterdam am 11 . Juli
in New - Fork angekommen .

stoßeS bei Coblen , erst gegen 7 Uhr hier eingetroffen . Eikt Bediensteter
der Bahn soll schwer verletzt fein , nähere Details über das Unglück
fehlen noch ."

— (Eine wahnsinnige That .) In dein Dorfe Engelstadt bei

Mainz hat am Dienstag ein Mann sein zwölfjähriges Kind im Zorne
erschossen .

— ( Ueber den Orang - Utang im Zoologischen Gartert
zu Frankfurt a . M .) veröffentlicht der Dircctor dieses Garterts Her -
Max Schmidt in der Zeitschrift „ Der zoologische Garten " (Frankfurt ,
Mahlau und Waldschmidt ) neue Beobachtungen , welche höchst mtereflanr
sind . „ Bemerkenswerth ist " — so sagt er — eine früher nie in ähnlichem
Grade beobachtete List , wenn es sich um Ausführung eines Befehles des
Wärters handelt . Das Thier ist ja gewohnt , jederzeit zu gehorchen , aber
es hat auch stets verstanden , seine Folgeleistung als einen Ausdruck eigenen
guten Willens erscheinen zu lassen , denn ein Zwang durch Strafe im Falle
des Ungehorsams ist unter keinen Umständen möglich . Wenn nun der
Orang zu irgend einer Leistung aufgefordert wird , so erfindet er gewöhnlich
einen Vorwand , der ihn an der Ausführung zu hindern scheint . Er entdeckt
dann wohl plötzlich an seinen Händen oder Armen ein Haar , welches er
einer ganz genauen Betrachtung unterziehen muß , oder er findet am Boden
ein winziges Fäserchen , welches er der Reihe nach mit Augen , Lippen und
Zähnen prüft , so daß er erst nach wiederholter Mahnung zu gehorchen
vermag . Sehr häufig gibt er sich den Anschein , als habe er die erhaltene
Weisung nicht recht verstanden , und thut theils aus Bequemlichkeit , theilS
aus Neckerei etwas ganz Anderes . Wird er aufgefordert , die Glocke zu
läuten , während ihm die Pfeife näher ist , so beginnt er eifrig zu pfeifen ,
und wenn ihm nun gesagt wird , das sei nicht gemeint gewesen , sondern eS
handle sich ums Läuten , so veranlaßt ihn dies nur zur Verstärkung seiner
Leistung . Wie in Allem , ist er auch in dieser Art von Neckereien ungemein
erfinderisch . Kürzlich saß er auf dem Stuhl und der Wärter forderte ihn
auf , mit dem nebenan liegenden Hammer zu klopfen . Eifrig ergriff er
sofort den Schlägel , pochte aber nicht mit diesem , sondern mit der Faust
der freien Hand auf den Stuhlsitz . Der Wärter corrigirte ihn , indem er
de « ersten Befehl wiederholte , worauf das Thier den Hammer in die
andere Hand nahm und wieder mit der leeren Faust zuschlug . Mitunter
macht er zu derartigen Spässen ein sehr ernstes , harmloses Gesicht , so daß
man an ein Mißverständniß glauben möchte , in anderen Fällen guckt ihm
dagegen die Schalkhaftigkeit aus den Augen , oder er lacht wohl unver¬
hohlen dazu . Schließlich weiß er die ihm gewordenen Aufforderungen
dadurch zu umgehen , daß er nur scheinbar gehorcht , in Wirklichkeit aber
das Gegenthcil thnt . So liebt er es , ein Haar oder einen Holzsplitter
zu zerkauen , und wenn ihn der Wärter auffordert , diesen Gegenstand
wegzuwerfen , so greift er gehorsam in den Mund und scheint dann zwischen
Daumen und Zeigefinger etwas zu halten , das er mit weit ausgestrecktem
Arm zu Boden fallen läßt . Er bewegt dabei die Finger hin und her , als
wolle er das daran hängende Object abstreifen , ähnlich wie ein Mensch in
diesem Falle thun würde . Dabei blickt er den Wärter mit weitgeöffneten
Augen treuherzig an , als wolle er sich überzeugen , ob dieser auch seinen
Gehorsam bemerkt und anerkennt . In Wirklichkeit wirft er hierbei dm
Gegenstand nur sehr selten weg , sondern behält ihn ruhig im Munde und
sucht nur die Meinung zu erwecken , als habe er der Aufforderung gemäß
gehandelt . Wird ihm gesagt , er solle den Mund öffnen , so thut er es sehr
bereitwillig , und es findet sich auch nichts darin vor , denn er hat sem
Spielzeug längst unter der Zunge verborgen . Erst nach längerem Parla -
mentiren gelingt es in diesen Fällen , ihm die Dinge , an denen er kaut ,
zu entreißen ."

— ( Diesogenannten „ Blüthe n " ) , scherzhafte Nachahmungen von
Reichspapicrgeld , haben ihr Urtheil empfangen . Der Strafsenat des Ber¬
liner Kawmergerichts entschied in der Revisionsinstanz , entgegen den
Vorerkenntnissen zweier Berliner Gerichte , welche den Verfertiger von imi -
tirten Fünf - , Fünfzig - und Hundertmarkscheinen freigesprochen hatten , daß
die Strafvorschrift des § . 360 No . 6 des Strafgesetzbuches : „Wer Waaren -
empfehlungskarten , Ankündigungen rc ., welche in der Form und Verzierung
dem Papiergelde ähnlich sind , anfertigt und verbreitet rc.,

"
gerade die so¬

genannten „Blüthen
" habe treffen wollen , und der Vorderrichter sei, wenn

er annehme , daß es nur auf den Zustand ankomme , in welchem sich die
Abbildung bei der Verbreitung befunden habe , und wenn er eine Aehnlich -
keit der Abbildung nicht annehme , in einem RechtSirrthum befangen .
Wollte man , so führte der Senatspräsident v . Holleben in seiner Moti -
virung der Entscheidung weiter aus , die in den Vorentscheidungen aufge¬
stellten Gesichtspunkte gelten lassen , so könnte man zu den extremsten Dar¬
stellungen gelangen . Beispielsweise könnte man einen Hundertmarkschein
nachahmen , die Nachahmung aber mit allen möglichen Bildern und Em¬
blemen umgeben und so straflos fabriziren , nachher aber das Bild deS
Hundertmarkscheins bequem herausschneiden . Das Kammergericht erkannte
hierauf auf Aufhebung der Vorentscheidung , indem es die Sache gleich¬
zeitig behufS anderweitiger Entscheidung an das Landgericht II verwies .
Nach dieser Entscheidung dürfte die Blüthe der „Blüthen "

nunmehr
vorüber sein .

— ( Durch Tinte ein Augeverlust .) In Berlin verlor der
Schreiber eines Rechtsanwaltes daS rechte Auge , in welches ihm beim
Füllen des Tintenfasses ein Tropfen Alizarintinte gespritzt war . Die Tinte
hatte nämlich die Hornhaut des Auges zerfressen .

* (AuS Mainz ) wird unterm 12 . Juli berichtet : „ Heute wurde mit
der Erhauung der Festhalle für das XII . mittelrheinische
Turnfest der Anfang gemacht . Die Festhalle wird doppelt so groß
werden , als die Stadthalle am Rhein . — Der Kölner Zug , welcher
Morgens um 5 Uhr hier eintreffen soll , tst heute infolge eines Zusammen¬

ist nicht nur 60 — 70 epileptischen Ackerbauern die so sehr erwünschte Arbeit , j
sondern auch für 12 — 15 Kühe Weide und Futter beschafft worden , so daß
künftighin die Anstalt ihren Bedarf an Milch , welcher nach der ärztlichen
Vorschrift hei diesen Kranken ein bedeutender ist , hoffentlich dadurch decken
kann . Auch dem drückenden Wassermangel ist durch Anlage einer Wasser¬
leitung , welche jeden Tag 8000 Eimer trefflichsten Wassers aus einer herr¬
lichen Felsenquelle bis unter die Dächer der sämmtlichen Anstaltsgebäude
führt, abgeholfen . Trotzdem sich aber , wie schon oben angeführt , die Zahl
der aufgenommenen Kranke « fest vorigem Jahre wiederum um 118 ver¬
mehrt hat , stehen noch mehrere Hunderte dieser verlassenen Unglücklichen
Und Sitten wegen Mangels an Raum vergeblich um Aufnahme , so daß sie
6tt Anstalts -Vorstand mit betrübtem Herzen zurückweisen muß . Aus diesem
Grunde , und da auch über 180,000 Mark Schulden zu bezahlen sind ,
möchten wir die fragt Collecte dem Wohlthätigkeitsstnn unserer Leser
empfehlen .

( Schießübungen .) Die Mannschaften der Unteroffizierschule tn
Biebrich werden am 16 . d. M . von 6 Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags im

„Kasparsgrund
" zwischen Dotzheim und der Obeiförsterei Chausseehaus , und

am 18 . d . M . im Wiesenterrain nordwestlich der Fasanerie Schießübungen
mit scharfen Patronen abhaltcn . Die Schiebrichtung im „Kasparsgrund "

geht von Nord nach Süd , im Wiesenterrain bei der Fasanerie von
Südost nach Nordost . Das gefährdete Terrain wird durch eine Postenkette
abgesperrt , die Passanten haben demnach nichts zu befürchten , wenn sie den
getroffenen Anordnungen pünktlich Folge leisten .

* ( Ertrunken .) In Niederwalluf ertrank am 5 . Juli beim
Baden iw Rhein der 13jährigeSohn des Schuhmachers Peter Wehner .
— Am gleichen Tage ist auch in Lorch ein 13jäbriger Junge ertrunken .
Pflicht aller Eltern dürfte es sein , chre Kinder ohne Beaufsichtigung im

offenen Rhein nicht baden zu lassen .

Kunst und Wissenschaft .
* ( Gesangs - Wettstreit .) Es treffen noch immer Anmeldungen

von Deputationen ein , fo n . A . von Vereinen in Heidelberg , Trier , Hanau ,
Andernach rc ., und hat der geschäftsführende Ausschuß deßhalb beschlossen ,
bett Termin zur Anmeldung von Deputationen noch einige TM hinaus¬
zuschieben . Da nun auch fast sämmtliche hiesige Vereine ihre Mitwirkung
zugesagt haben , so dürfte der Festzug ein äußerst glänzender werden . Die

Versendung der Preischöre ist bereits in berfloffener Woche erfolgt . In dem
von dem festgebenden Vereine veranstalteten Eoncerte wird als Haupt¬
nummer Bruch ' s „Frithjof " zum Vortrage kommen , und hat Herr
Knapp , der ausgezeichnete Baritonist des Mannheimer Hoftheaters , daS
Baritonsolo übernommen .

* ( Franz Liszt .) In Weimar ist Franz Liszt , der seit Kurzem
dort wieder seinen Aufenthalt genommen hat , ein bedauerlicher Unfall zu -

gestoßen . Der Meister glitt beim Besteigen der Treppe aus und stürzte
mchrere Stufen hinunter ; er erlitt in Folge dieses Sturzes eine Lungen¬
quetschung , welche ihn seitdem an das Krankenlager feffelt .

Aus dem Reiche .
* (Die Kaiserin .) Ein Bulletin aus Koblenz , 12 . Juli , sagt :

. Die Kaiserin hat in der vergangenen Nacht etwas mehr geschlafen . Sie
Mlt sich dadurch gestärkt ; ihr Zustand ist im Allgemeinen befriedigend .
Obwohl ihr Befinden noch manchen Schwankungen unterliegt , so kann
doch bei dem günstigen , wenn auch langsamen Verlauf der Genesung von
der Ausgabe täglicher Bulletins abgesehen werden ."

» (Prinz Wilhelm von Preußen ) ist am Montag in Kiel
eingetroffen und am Bahnhofe von dem Prinzen Heinrich , dem Erb -
aroßherzog von Oldenburg und dem Vice -Admiral Bätsch empfangen
worden . Vom Bahnhofe aus begab sich Prinz Wilhelm unter enthu -
siastischen Zurufen der zahlreich anwesenden Bevölkerung durch die festlich
geschmückten Straßen der Stadt nach dem Schlosse . — An demselben
Tage kam das deutsche Uebungsgeschwader in Kiel an und warf in der
Whker Bucht Anker . . , , „

— ( Die Unteroffizierfrage gelöst .) Es kann die sogenannte
Unteroffizierfrage nunmehr als gelöst erachtet werden . Die Zahl der Berufs -

Unteroffiziere wie der Capitulanten hat sich vermehrt und auch die An¬

meldungen von jungen Leuten bei den Unteroffizier -Schulen sind zahlreicher
als früher .

— (Gerichtskosten - Gesetz .) Der „Reichsanzeiger
" publicirt das

Gesetz , betreffend die Abänderung von Bestimmungen des Gerichtskosten -
GefetzeS und der Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher .

— (Garfield .) Nach den neuesten Nachttchten bessert sich daS Be¬
finden des amerikanischen Prästdenten Garfield fortwährend . Der Haus¬
arzt deS Präsidenten äußert sich dahin , daß die Aussichten auf eine Wieder¬
genesung deS Präsidenten jetzt beträchtlich größer seien . Die einzigen Zufälle ,
die er noch befürchtet , sind secundäre Verblutung und Blutvergiftung .
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Wegen Todesfall
MA Großer

DWSchllhwaaren - AllsverkaLf
von

w . Wacker , Schuh - Fabrikant
aus Stuttgart .

. Durch den erst kürzlich erfolgten Tod meiner lieben ,
seligen Mutter bin ich veranlaßt , mein großes Lager irt
Schuhwaaren gänzlich zu räume « , und ist dadurch
Jedermann die seltene Gelegenheit geboten , sich mit guter
und billiger Schuhwaare zu versehen . Sämmtliche Waare
ist nur Handarbeit und selbstverfertigtes Fabrikat .

Herrnbottinen von französischem Kalbleder von
7 11 SSM »,

Damenstiefel in Kid - , Chagrin - und starkem Wichs¬
leder von 5 Mk . an ,

Damen - u . Kinder -Molliöreschuhe von » Mk . an ,
Pantoffel in Leder , Lasting und Stramin vonlMk .

50 Pfg . an .
Da ich schon 30 Jahre Wiesbaden besuche und meine

werthen Kunden wie Jedermann aufs Beste und Billigste
bediene , so bitte ich auch diesmal um geneigten Zuspruch .

Der Laden befindet sich

SW
*

7 Michelsberg 7 .
“

WC
470 Achtungsvoll W . Wacker .

Moebachev JMa/rkt *

BW Heute Donnerstag bei dem Abhalten des ersten
MoSbacher Marktes empfehle ausgezeichnete 68t , 74r und
78 « Weine , gute Speisen , junge , gebratene Enten
u . s . w . und lade hierzu ergebenst ein .
685

___________
K . Schroder , Gasthaus „ zum Engel "

.

Neue holl . Bollhäringe per Stück 25 Pf .

Nene grüne Kerne per Pfund 44 Pf .

Nene Sanbkartosteln per Pfund 7 Pf .
699

_______________________
W Maller , Bleichstraße 8 .

Neue Grünekern
empfiehlt Chr . Keiper , vorm . A . Brunnenwasser ,
703

_____________________
34 Webergasse 34 .

________ __

Alle Sorten Bogelfntter ,

14108

gemischt , mit und ohne Hanf , Sommersaat , Kanariensamen ,
Hanf , Mohnsamen , Haferkern , weiße und gelbe Hirsen , trockene
Ameiseneier , sowie Gerste , Weizen , Hafer , Hühnermais , Wicken
für Hühner und Tauben empfiehlt zu billigen Preisen

» alias Praetorias , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

Billig zu verkaufen
ein eleganter Salonlüster , eine Ripsgarnitur (Kanape
und 6 Stühle ) , Kommoden , Kleider - und Küchenschränke , Bett¬
stellen mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , Deckbetten , Kissen ,
Spiegel , Bilder , Stühle , 1 ovaler Mahagoni - Tisch , 1 aroüer
Mahagoni - Kleiderschrank , 2 Theken bei
701 W . Mfinz , Metzgergasse 30 .

Reue Kartoffeln sind zu haben Mainzerstratze öl . 731

H . Markloff , Auktionator .264

3mmo6ifien
, (Papiltxltcii etc .

- Billa im Nerothal zu verkaufen , z

Näh . bei C . H . Schmittas , Adolphstraße 10 . 14106

Freihandverkauf .

. Heute Donnerstag « nd die folgenden Tage werde «
tm Berstergerungssaale

SW
*

22 Michelsbere 22
nachverzeichnete Möbel , Betten , Teppiche , Por¬
zellan u . s . w . ans freier Hand verkauft :

2 franz . Betten mit Roßhaar - Matratzen , 2 Betten mit
hoben Häuptern , 1 Plüschgarnitur , 3 einzelne Sessel ,2 Kanape s , 2 Waschkommoden , 4 Nachtschränkchen mit
Marmorplatten , 2 Schreibtische , 1 großer Spiegelschrank
innen Elchen ) , 1 nnßb . Speisezimmer - Einrichtung , Buffet ,

Ausziehtisch mit 5 Einlagen , 12 Stühle , 2 Goldpfeiler -
spregel mit Trumeau und weißer Marmorplatte , 1 großer
Spiegel mit nußb . Rahme , ovale Spiegel , 2 einthür .
und 1 zweithür . tannener Kleiderschrank , ovale Tische ,2 vollständige tannene Betten mit Sprunqrahmen und
Seegrasmatratzen , 1 Uhr , 20 Stühle , 1 Chaise loneue ,18 Blatt Vorhänge , Kulten , Sopha - und Bettvorlagen ,3 große Teppiche , 1 Küchenschrank , 8 Bilder , Kleider¬
stöcke , Handtuchhalter , Teller , Tassen , Lampen u . s. w

Zu verkaufen ein Haus mit Zier - und Nutzgarten , mit Obst ,
bäumen , in gesunder Lage . Preis 14,000 Mark . Näheres
in der Expedition d . Bl . 684

Das Haus Goldgaffe 7 mit Thorfahrt , Hintergebäude und
Garten nebst warmer Quelle zu dem billigen Preise von
52,000 Mark zu verkaufen . F . Weygand . 692

Villa mit gr . , schatt . Garten , Billa m . 15 Zim . u . gr . Garten
in bester Lage , sowie Villa an d . Frankfurterstraße u . im Nero¬
thal billig zu verk . Fr . Beilstein , Bleichstraße 21 . 164

Eine freundliche Villen - Befitzung
an der Biebricherstraße , bestehend in zwei Wohn -

Häusern mit Garten , zu billigem Preis zum
Berkaus übertragen . C . H . Schmittas . 13406

Vrlla Leberberg 3 ist zn verkaufen . 5

Villa in Biebrich ,
am Rhem gelegenen Garten zu verkaufen oder auf längere
Zett zmverunethen . 11307

Will » ä « verkaufen Biebrich a . Rh . ,* " “ Schiersteiner Chaussee 11 . 6
Bauplatz an der Kapellenstraße zu verkaufen . Näh . Exped . 8874
Garten (Bauplatz ) am Walkmühlweg zu verk . Näh . Exp . 8875

altes , gangbares Geschäft in ge °
W mrschten Waareu an einem kleine « Platz

Naffau s , von Bergwerke » umgebe « , ist Familien -
verhaltnrsse halber unter guten Bedingungen zu
verkaufe « oder z « verpachten . Näh . unter P . 24
i « der Exped . d . Bl . 616

Lebens - V er Sicherung ; .
Eine eingeführte feine Gesellschaft sucht für Wiesbaden einen

Acqaisitear . Gef . Offerten sub F . 200 an die Expedition
d . Bl . erbeten .

_____________ _______ ______________ 51g
Friseuri » empfiehlt sich . N . Grabenstr , 6 , Kleidergesch . 709
Tüncher - und Lackirerarbeit wird solid und billig aus .

geführt . Näheres Dotzheimerstraße 16 , Borderh ., 2 Tr . 14946
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Vermischtes .

Turnfest der Anfang gemacht . Die Festhalle wird doppelt fo grob
werden alS die Stadlhalle am Rhein . — Der Kölner Zug , welcher
Mneneüs um 5 Uhr hier eintreffen soll , ist heute infolge eines Zusammen -
'

Dnuk und Verlag der 8 . Schellenberg
' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

* (Aus Mainz ) wird unter « 12 . Juli berichtet : „Heute wurde mit

der Erbauung der Festhalle für da » XII . mittelrheinische

stotzes bei Coblen , erst gegen 7 Uhr hier eingetroffen . Eilt Bediensteter

der Bahn soll schwer verletzt fein , nähere Details über das Unglück

fcblcit HDd) **

— (Eine wahnsinnige That .) In Lew Dorfe Engelstadt bei

Mainz hat am Dienstag ein Mann sein zwölfjähriges Kind im Zorne

erschossen . . m .
— ( Ueber den Orang - Utang tm Zoologischen Garteft

zu Frankfurt a . M .) veröffentlicht der Director dieses GarteriS fiert
Mar Schmidt in der Zeitschrift „Der zoologische Garten " (Frankfurt ,
Mahlau und Waldschmidt ) neue Beobachtungen , welche höchst mteressanr
sind . „ Bemerkenswerth ist " — so sagt er — eine früher nie in ähnlichem
Grade beobachtete List , wenn es sich um Ausführung eines Befehles des
Wärters handelt . Das Thier ist ja gewohnt , jederzeit zu gehorchen , aber
es hat auch stets verstanden , seine Folgeleistung als einen Ausdruck eigenen
guten Willens erscheinen zu lassen , denn ein Zwang durch Strafe tm Falle
des Ungehorsams ist unter keinen Umständen möglich . Wenn nun der

Orang zu irgend einer Leistung aufgefordert wird , so erfindet er gewöhnlich
einen Vorwand , der ihn an der Ausführung zu hindern scheint . Er entdeckt
dann wohl plötzlich an seinen Händen oder Armen ein Haar , welches er
einer ganz genauen Betrachtung unterziehen muß , oder er findet am Boden
ein winziges Fäserchen , welches er der Reihe nach mit Augen , Lippen und

Zähnen prüft , so daß er erst nach wiederholter Mahnung zu gehorchen
vermag . Sehr häufig gibt er sich den Anschein , als habe er die erhaltene
Weisung nicht recht verstanden , und thut theils aus Bequemlichkeit , therl »
aus Neckerei etwas ganz Anderes . Wird er aufgefordert , die Glocke zu
läuten , während ihm die Pfeife näher ist , so beginnt er eifrig zu pfeifen ,
und wenn ihm nun gesagt wird , das sei nicht gemeint gewesen , sondern eS

handle sich ums Läuten , so veranlaßt ihn dies nur zur Verstärkung seiner
Leistung . Wie in Allem , ist er auch in dieser Art von Neckereien ungemein
erfinderisch . Kürzlich saß er auf dem Stuhl und der Wärter forderte ihn
auf , mit dem nebenan liegenden Hammer zu klopfen . Eifrrg ergriff er

sofort den Schlägel , pochte aber nicht mit diefem , fondern mtt der Faust
der freien Hand auf den Stuhlsitz . Der Wärter corrigirte ihn , indem er
de « ersten Befehl wiederholte , worauf das Thier den Hammer in di -
andere Hand nahm und wieder mit der leeren Faust zuschlug . Mitunter

macht er zu derartigen Spässen ein sehr ernstes , harmloses Gesicht , so daß
man an ein Mißverständniß glauben möchte , in anderen Fällen guckt rhm
dagegen die Schalkhaftigkeit aus den Augen , oder er lacht wohl unver¬
hohlen dazu . Schließlich weiß er die ihm gewordenen Aufforderungen
dadurch zu umgehen , daß er nur scheinbar gehorcht , in Wirklichkeit aber
das Gegenthcil thut . So liebt er es , ein Haar oder einen Holzsplitter
zu zerkauen , und wenn ihn der Wärter auffordert , diesen Gegenstand
wegzuwerfen , fo greift er gehorsam in den Mund und scheint dann zwischen
Daumen und Zeigefinger etwas zu halten , das er mit weit ausgestrecktem
Arm zu Boden fallen läßt . Er bewegt dabei die Finger hin und her , als
wolle er das daran hängende Object abstrcifen , ähnlich wie ein Mensch in

diesem Falle thun würde . Dabet blickt er den Wärter mit weitgeöffneten
Augen tteuherzig an , als wolle er sich überzeugen , ob dieser auch seinen
Gehorsam bemerkt und anerkennt . In Wirklichkeit wirft er hierbei dm

Gegenstand nur sehr selten weg , sondern behält ihn ruhig im Munde und

sucht nur die Meinung zu erwecken , als habe er der Aufforderung gemäß
gehandelt . Wird ihm gesagt , er solle den Mund öffnen , so thut er es sebr
beieitwillig , und es findet sich auch nichts darin vor , denn er hat sein
Spielzeug längst unter der Zunge verborgen . Erst nach längerem Parla -

mentiren gelingt es in diesen Fällen , ihm die Dinge , an denen er kaut ,

— ( Die sogenannten „ Blüthen " ) , scherzhafte Nachahmungen von
Reichspapiergeld , haben ihr Urtheil empfangen . Der Strafsenat des Ber¬
liner Kammergerichts entschied in der Revisionsinstanz , entgegen den
Voreikenntnissen zweier Berliner Gerichte , welche den Verfertiger von imi -

tirten Fünf -, Fünfzig - und Hundertmarkscheinen freigesprochen hatten , daß
die Strafvorschrift des § . 360 No . 6 des Strafgesetzbuches : „Wer Waaren -

empfehlungskarten , Ankündigungen 2C., welche in der Form und Verzierung
dem Papiergelde ähnlich find , anfertigt und verbreitet rc .,

"
gerade die so¬

genannten „Blüthen
" habe treffen wollen , und der Vorderrichter sei, wenn

er annehme , daß es nur auf den Zustand ankomme , in welchem stch die
Abbildung bei der Verbreitung befunden habe , und wenn er eine Aehnlich -
keit der Abbildung nicht annehme , in einem RechtSirrthum , befangen .
Wollte man , so führte der Senatsprästdent v . Holleben in feiner Moti -
virung der Entscheidung weiter auS , die in den Vorentscheidungen aufge¬
stellten Gesichtspunkte gelten lassen , so könnte man zu den extremsten Dar¬
stellungen gelangen . Beispielsweise könnte man einen Hundertmarkschein
nachahmen , die Nachahmung aber mit allen möglichen Bildern und Em¬
blemen umgeben und so straflos fabriziren , nachher aber das Bild deS
Hundertmarkscheins bequem herauSschneiden . Das Kammergericht erkannte
hierauf auf Aufhebung der Vorentscheidung , indem es die Sache gleich¬
zeitig behufs anderweitiger Entscheidung an das Landgericht II verwies .
Nach dieser Entscheidung dürfte die Bluthe der „ Bluthen nunmehr
vorüber sün -

rch c {n ^ geVerlust ) In Berlin verlor der
Schreiber eines Rechtsanwaltes das rechte Auge , in welches ihm beim
Füllen deS Tintenfasses ein Tropfen Alizarintinte gespritzt war . Die Tinte
hatte nämlich die Hornhaut des Auges zerfreffen .

ist nicht nur 60 — 70 epileptischen Ackerbauern die so sehr erwünschte Arbeit ,
sondern auch für 12 — 15 Kühe Weide und Futter beschafft worden , so daß

künftighin die Anstalt ihren Bedarf an Milch , welcher nach der ärztlichen
Vorschrift bei bieten Kranken ein bedeutender ist , hoffentlich dadurch decken

tann Auch dem drückenden Wassermangel ist durch Anlage etner Wasser¬

leitung , welche jeden Tag 8000 Eimer trefflichsten Wassers aus einer herr¬

lichen Felsenquelle bis unter die Dächer der sammtlichen Anstaltsgebaude
führt , abgeholfen . Trotzdem sich aber , wie schon oben angeführt , die Zahl

der aufgenommenen Kranken seit vorigem Jahre wiederum um 118 ver¬

mehrt hat , stehen noch mehrere Hunderte dieser verlassenen Unglücklichen

und bitten wegen Mangels an Raum vergeblich NM Aufnahme , so daß sie

her Anstalts - Vorstand mit betrübtem Herzen zurückweifen muß . Aus diesem

Grunde , und da auch über 180,000 Mark Schulden zu bezahlen find ,
möchten wir die fragt Collecte dem Wohlthätigkeitssiun unserer Leser

- mpMem . ie ^ übungen ) Die Mannschaften der Unteroffizierschule in

Biebrich werden am 16 . d . M . von 6 Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags im

Kasparsgrund
" zwischen Dotzheim und der Obeiförsterei Chausseehaus , und

am 18 . d . M . im Wiesenterrain nordwestlich der Fasanerie Schießübungen
mit scharfen Patronen abhalten . Die Schießrichtuny im „Kasparsgrund

geht von Nord nach Süd , im Wiesenterrain bet der Fasanerie von

Südost nach Nordost . Das gefährdete Terrain wird durch eine Postenkette

abgesperrt , die Passanten haben demnach nichts zu befürchten , wenn fie den

getroffenen Anordnungen pünktlich Folge leisten . „u * ( Ertrunken .) In Niederwalluf ertrank am 5 . Jul , beim

Baden tm Rhein der 13jährige Sohn des Schuhmachers Peter Wehner .
— Am gleichen Tage ist auch in Lorch ein 13jäbriger Junge ertrunken .

Pflicht aller Eltern dürfte es sein , ihre Kmder ohne Beaufsichtigung tm

offenen Rhein nicht baden zu lassen .

Klirrst rmd Wissenschaft .

* ( Gesangs - Wettstreit .) Es treffen noch immer Anmeldungen

von Deputationen ein , so u . A von Vereinen in Heidelberg , Trier Hanau ,
Andernach rc ., nnd hat der geschäftsführende Ausschuß deßhalb beschlossen ,
den Termin zur Anmeldung von Deputationen noch , einige TM hmans -

zuschiebeu . Da nun auch fast sämmtliche hiesige Vereine ihre Mltwlrkmig

zugesagt haben , so dürfte der Festzug ein äußerst Mnzender werden . Die

Versendung der Preischöre ist bereits in verflossener Woche erfolgt . In dem

von dem festgebenden Vereine veranstalteten
'Eoncerte wird als Haupt¬

nummer Bruch ' s „Frithjof " zum Vortrage kommen , und hat Herr

Knapp , der ausgezeichnete Baritonist des Mannheimer Hoftheaters , das

Baritonsolo
^

ubernommen .
^ ffieimar jst Franz Liszt der seit Kurzem

dort wieder seinen Aufenthalt genommen hat , em bedauerlicher Unfall , zn -

aestobeu . Der Meister glitt beim Besteigen der Treppe aus und stürzte

mehrere Stufen hinunter ; er erlitt in Folge dieses Sturzes eine Lungen¬

quetschung , welche ihn seitdem an das Krankenlager feffelt .

Aus dem Reiche .
* (Die Kaiserin .) Ein Bulletin aus Coblenz , 12 . Juli , sagt :

Die Kaiserin hat in der vergangenen Nacht etwas mehr geschlafen . Sie

fühlt sich dadurch gestärkt : ihr Zustand ist im Allgemeinen befnebtgenb .

Obwohl ihr Befinden noch manchen Schwankungen unterliegt , so kann

doch bei beut günstigen , wenn auch langsamen Verlauf ber Genesung von

der Ausgabe täglicher Bulletins abgesehen werben .
* (Prinz Wilhelm von Preußen ) ist am Montag in Kiel

eingetroffen unb am Bahnhofe von dem Prinzen Heinrich , dem Erb -

großherzog von Oldenburg und dem Vice -Admiral Bätsch empfangen
worden Vom Bahnhofe aus begab sich Prinz Wilhelm unter en hu -

stastischen Zurufen der zahlreich anwesenden Bevölkerung durch die festlich

geschmückten Straßen der Stadt nach dem Schlosse . — An demselben

Lage kam das deutsche Uebuugsgeschwader in Kiel an und warf , n der

Wyker
^

Bucht
^

Anker .
^ ro erfrage gelöst .) Es kann die sogenannte

Unteroffizierfrage nunmehr als gelöst erachtet werden . Die Zahl der Berufs -

Unteroffiziere wie der Capitulanten hat sich vermehrt und auch die An¬

meldungen von jungen Leuten bei den Unteroffizier -Schulen sind zahlreicher
ti8

— ( GerichtSkosten - Gesetz .) Der „Reichsanzeiger
"

JouBIicirt daS

Gesetz , betreffend die Abänderung von Bestimmungen des Gerichtskosten .

Gesetzes und der Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher .

- ( Garfield .) Nach den neuesten Nachrichten bessert sich das Be¬

finden deS amerikanischen Präsidenten Garfield fortwährend . DerHans -

arzt deS Präsidenten äußert sich dahin , daß die Aussichten auf eine Wieder -

genesuug veS Präsidenten jetzt beträchtlich größer seien . Die einzigen Zufälle ,
die er noch befürchtet , sind feambäre Verblutung unb Blutvergiftung .

* Schiffs -Nachricht . Dampfer „Maas " von Rotterbam am 11 . Juli
in New - Fork angekommen . ________ ___
— Für di - Heransqabe verantwortlich : Loui » Schellenberg in Wiesbaden .

IDi « Kutiee ÄUWWtt ettWUt 12 Setten . »
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Wegen Todesfall

MU Großer

DHSchiihwaaren - Ausverkanf
von

w . Wacker , Schuh - Fabrikant
aus Stuttgart .

Durch den erst kürzlich erfolgten Tod meiner lieben ,
seligen Mutter bin ich veranlaßt , mein großes Lager in
Schuhwaaren gänzlich z « räumen , und ist dadurch
Jedermann die seltene Gelegenheit geboten , sich mit guter
und billiger Schuhwaare zu versehen . Sämmtliche Waare
ist nur Handarbeit und selbstverfertigtes Fabrikat .

Herrnbottinen von französischem Kalbleder von
7 — 11

Damenstiefel in Kid - , Chagrin - und starkem Wichs¬
leder von 5 Mk . an ,

Damen - u . Kinder - Molliörefchuhe von 3Mk . an ,
Pantoffel in Leder , Lasting und Stramin von 1 Mk .

50 Pfg . an .
Da ich schon 30 Jahre Wiesbaden besuche und meine

werthen Kunden wie Jedermann aufs Beste und Billigste
bediene , so bitte ich auch diesmal um geneigten Zuspruch .

Der Lade » befindet sich

MF
"

7 Michelsberg 7 .
"

Ml
470 Achtungsvoll W . Wacker .

Morbacher JMLa/rkt *

MF
*

Heute Donnerstag bei dem Abhalten des ersten
Morbacher Marktes empfehle ausgezeichnete 68r , 74r und
78r Weine , gute Speisen , junge , gebratene Enten
u . s . w . und lade hierzu ergebenst ein .
685

___________
K . Schroder , Gasthaus „ zum Engel "

.

Reue holl . Bollhäringe per Stück 25 Pf .

Reue grüne Kerne per Pfund 44 Pf .

Rene Sandkartoffeln per Pfund 7 Pf .
699

_______________________
W Müller , Bleichstraße 8 .

Rene Grünekern
empfiehlt Chr . Keiper , vorm . A . Brunnenwasser ,
703

_____________________
34 Webergasse 34 .

________ __

Alle Sorten Bogelfntter ,

14108

gemischt , mit und ohne Hanf , Sommersaat , Kanariensamen ,
Hanf , Mohnsamen , Haferkern , weiße und gelbe Hirsen , trockene
Ameiseneier , sowie Gerste , Weizen , Hafer , Hühuermais , Wicken
für Hühner und Tauben empfiehlt zu billigen Preisen

Julius Praetorius , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

Billig z « verkaufen
ein eleganter Salonlüster , eine Ripsgarnitur (Kanape
und 6 Stühle ) , Kommoden , Kleider - und Küchenschränke , Bett¬
stellen mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , Deckbetten , Kissen ,
Spiegel , Bilder , Stühle , 1 ovaler Mahagoni - Tisch , 1 großer
Mahagoni - Kleiderschrank , 2 Theken bei

Rene Kartoffeln sind zu haben Matnzerstratze hl . 731

Freihandverkauf .

• H ^ ^ Donuerstag und die folgenden Tage werde »
tot Bersteigeruugssaale

MF
"

22 Mlchelsbere 22 "
Ml

nachverzeichnete Möbel , Betten , Teppiche , Por¬
zellan » . f . w . aus freier Hand verkauft :

2 franz . Betten mit Roßhaar - Matratzen , 2 Betten mit
hohen Häuptern , 1 Plüschgarnitur , 3 einzelne Sessel ,
2 Kanape ' s , 2 Waschkommoden , 4 Nachtschränkchen mit

^ Eorplatten , 2 Schreibtische , 1 großer Spiegelschrank
Amen Elchen ) , 1 nußb . Speisezimmer - Einrichtung , Buffet ,
AuSzrehtlsch mit 5 Einlagen , 12 Stühle , 2 Goldpfeiler¬
spiegel mit Trumeau und weißer Marmorplatte , 1 großer
Spiegel mit nußb . Rahme , ovale Spiegel , 2 einthür .
und 1 zweithür . tannener Kleiderschrank , ovale Tische ,
2 vollständige tannene Betten mit Sprungrahmen und
Seegrasmatratzen , 1 Uhr , 20 Stühle , 1 Chaise longue ,18 Blatt Vorhänge , Kulten , Sopha - und Bettvorlagen ,
6Zroße Teppiche , 1 Küchenschrank , 8 Bilder , Kleider¬
stöcke , Handtuchhalter , Teller , Tassen , Lampen u . s. w .

264
________

II . Markloff , Auktionator .

Lebens - Versicherung ,
Eine eingeführte feine Gesellschaft sucht für Wiesbaden einen

Acquisiteur . Gef . Offerten sub F . 200 an die Expedition
d . Bl . erbeten .

__ _________ 51g
Friseurin empfiehlt sich . R . Grabenstr , 6 , Kleidergesch . 709

Tüncher - und Lackirerarbeit wird solid und billig mi £
geführt . Näheres Dotzheimerstraße 16 , Vorderh ., 2 Tr . 14916

cJlmmcßtCtcn
, (?ap tla ( te 11 elc

- Billa im Nerothal zu verkaufen , n

Näh . bei C . H . Sehmittus , Adolphstraße 10 . 14106

Zu verkaufen ein Hans mit Zier - und Nutzgarten , mit Obst ,
bäumen , in gesunder Lage . Preis 14,000 Mark . Näheres
in der Expedition d . Bl . 684

Das Hans Goldgaffe 7 mit Thorfahrt , Hintergebäude und
Garten nebst warmer Quelle zu dem billigen Preise von
52,000 Mark zu verkaufen . F . Weygand . 692

Billa mit gr . , schatt . Garten , Billa m . 15 Zim . u . gr . Garten
in bester Lage , sowie Villa an d . Frankfurterstraße u . im Nero¬
thal billig zu verk . Fr . Beilstein , Bleichstraße 21 . 164

Eine freundliche Villcn - Befitzung
an der Biebricherftraße , bestehend in zwei Wohn -

Häusern mit Garten , zu billigem Preis znm
Verkauf übertragen . C . H . Sehmittus . 13406

Billa Leberberg 3 ist zu verkaufen . 5

Villa in Biebrich ,
am Rhein gelegenen Garten zu verkaufen oder auf längere
Zett zw vermiethen . 11367

Will « * z « verkaufen Biebrich a . Rh . ,* ■ Schiersteiner Chaussee 11 . 6
Bauplatz ander Kapellenstraße zu verkaufen . Näh . Exped . 8874
Garten (Bauplatz ) am Walkmühlweg zu verk . Näh . Exp . 8875

Ein attes , gangbares Geschäft in ge °
■ I mifchten Waareu an einem kleinen Platz

Naffau ' s , von Bergwerken umgeben , ist Familieu -
verhältnisse halber « ater guten Bedingungen z «
verkaufen oder z « verpachte » . Näh . unter P . 24
t » der Exped . d . Bl . 616
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Sonnenberg •

Hachenburg .

Hamburg .Dieseldorff ,

Georg , Simon ,

Meteorologische Beobachtung «!«

der Stativ « Wiesbaden .

Wechsel .

(40 . Forts .)

Frankfurter « ourfe vom 12 .

St . Goar .
Giessen .

New -York .
New -York .

England .

Godesberg .
Aachen .

Magdeburg .
Berlin .
Berlin .

Strassburg .
Berlin .

Nürnberg .
Nürnberg .

Perrino , Kfm .
Perrino , Kfm ,
Schaaf , Kfm .,

Amsterdam 169 .55 bz .
London 20 .505 bz .
Paris 81 .15 bz .
Wien 175 .15 - 175 .20 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 4 % .
ReichSbank -DiSconto 4 °/o.

Honet
Lohrke , m . Fam .,
Fleischer , m . Fam .,
Prescoth , m . Fam .,

Pistor , m . Fr .,
Goosens , m . Fr . ,
Voigt , Kfm . m . Fr . ,
Gutmann , Kfm .,
Zutrauen , Kfm . ,

Biebrich .
Lauterecker .
Mademühle .

Eisighofen .
Watzhahn .

Ellar .
Caub .

Mensfelden .

Bingen .
Bingen .
Pyritz .

Wertheim .
Frankfurt .

Hanau .
Darmstadt .

Forbach .
Naumburg .

X .

Die Sonne deS zweiten Tages war gesunken und immer noch

wartete Erich vergebens . Hoffnung und Verzweiflung stiegen ab¬

wechselnd in seiner Seele aus . Wenn nun auch heute keine Ent¬

scheidung kam , was sollte er thun ? Noch einen Tag so zubringen

er fühlte , daß er die Marter nicht länger ertragen würde , daß

Körper oder Geist einer solchen Anspannung erliegen mußten . Und

Gottwald , Rent . m . Fam ., Berlin .
Taunus - Hotel t

Frenckell , Fr . Staatsrath m . Fm .,
Helsingfors .

Strick von Linschote , Fr . m . T .,
Utrecht .

ZU spat !

Erzählung von Eva Härtner .

Ohl , Bürgermst .,
Spiegel t

Hirsch , Fr . Dr .,
Eppelsheimer , Fr .,
Wedell ,
Müller , Frl .,
Müller , Fr .,
Reuling , m , Fr .,
Heyler ,
Offermann , m . Fr .,
Grosse ,

Stern t

Petry , Wilhelmine ,
Lewalter , Ludwig ,
Brandt , Elisabeth ,
Haas , Rosa ,
Martin , Philipp ,
Albus , Wilhelm ,
Brass , Elisabeth ,
Heller , Carl ,
Deuser , Friedrich ,

In PiivathSuserm
Elisabethenstrasse 10 :

v . Friederici , Fr . Bar ., Dresden .
Franzos , Fr ., Berlin .
Herzfeld , Frl ., Berlin .
Clairon d ’Haussonville , Graf ,

Tharandt .
Louisenstrasse 15 :

Cranshoff , 2 Frl . Rent , Brüssel .
Demmler , Fr ., Berlin .
Malzoff , Ingen , m . Fam ., Moskau .

Park -Villa :
de Scalon , Fr . m . Bed ., Paris .

Wilhelmstrasse 36 :

creorg , uimuu , Flörsheim .
Lauterbach , Marie , Rümelsheim .
Gräf , Anna , Obertiefenbach .

Becker , Bürgermstr . m . Fr . ,
Aspisheim .

Löffler , Fr . , Frankfurt .
Mousson , Frl . Lehrerin , Frankfurt .
— Netzbach .

plötzlich erfaßte ihn der Gedanke : wie , wenn man bloß ein Spiel

mit ihm trieb ? Wenn der Commerzienrath heimlich mit seiner

Tochter abgereist war , wenn Wera schon auf dem Wege nach

Italien — wenn er sie nie wieder sehen sollte —

„ Erich , was hast Du , warum wirst Du so furchtbar bleich ?

fragte die Mutter , die ihn besorgt beobachtete .

„ Ich fühle , daß ich langsam wahnsinnig werde , Mutter ! "

äate Erich mit bitterem Lachen .

„ Rede nicht so gotteslästerlich ! " bat die Mutter .

Ich bin nicht gotteslästerlich , ich bin blos m Verzweiflung .

Es gibt Qualen , die Fleisch und Blut nur eine gegebene Ze,t

ertragen ! "
, . , . ,

Die Mutter rang still die Hände . Welches Leid hatte ihren

stolzen , starken Sohn befallen , daß er so schwer daran trug ?

Da kam ein leichter Schritt die Treppe herauf , em leises

Pochen , die Thüre ging auf , Wera stand auf der Schwelle . ,
Du kommst ! " jubelte Erich , und alle Schranken , alle Hmder -

niffe vergeffend , zog er die Geliebte stürmisch an sein Herz und

bedeckte ihre blasse Stirn mit seinen Küffen . „ O Gott sei ewig

Dank , daß ich Dich wieder sehe ! "

Sie wehrte ihm nicht , ja ihm war , als wenn ihre zitternden

Lippen seine stürmische Zärtlichkeit erwiderten .

Mein ! " ries er selig . „ Mein für Ze »t und Ewigkeit ! Ich

lasse Dich nicht mehr , Geliebte ! Nie mehr ! Genug der Qual ,

genug der folternden Erwartung ! Ich halte Dich in meinen Armen ,

Du bist mein ! "

Da schüttelte fie leise den Kops .

„ Nein ! "
sagte sie . „ O nein ! Ich brn Nicht gekommen , Ring

und Brautkuß mit Dir wechseln ! — Ich bin gekommen , Abschied

zu nehmen !"
c m

Erich trat zurück . Der Schlag war zu ( ah , der starke Mann

taumelte . , _ „ „

„ Abschied ? " wiederholte er dumpf . „ Träume ich , Mutter ?

— Abschied ? "

„ Ich gehe , Kinder ! " sagte die Mutter erschüttert . „ Was ihr

euch zu sagen habt , verträgt keine Zeugen ! "

„ Nein ! Bleiben Sie ! " bat Wera , sanft ihre Hand erfassend .

Bleiben Sie bei mir ! Gern , o wie gern wäre ich schon lange zu

Ihnen gekommen und hätte Sie gebeten , mir die Mutter zu er -

setzen , die ich so früh verlor ! — ES soll nicht sem ! - Jetzt

dulden Sie mich eine kleine Weile bei sich, damit ich wieder stark

genug werde , um ihm zu sagen , was ich sagen muß ! "

Sie glitt neben dem Sitz der Mutter zu Boden und küßte

leise ihre Hand .

„ Ich habe es gethan ! " sagte fie dann mit jener tonlosen ,

halbgebrochenen Stimme , mit der sie zu ihm gesprochen . „ Ich

habe die Hand geküßt , die meines Vaters Lebensglück zerstört hat !

Verzeih mir , mein Vater !' Mein eigenes LebenSglück liegt ja auch

in Trümmern , ich will ja nicht mehr glücklich werden ! "

„ Wera , Wera , wie soll ich das verstehen ? "
rief Erich m

Verzweiflung . „ Warum , warum sollen wir nicht glücklich werden ? "

„ Setze Dich zu mir ! " bat sie . „ Du mußt nicht denken , daß

ich heimlich hier bin ! Der Vater schickt mich . Er hat es Dir

versprochen , sagt er , und Du mußt wiffen : mein Vater hält sem

Wort in Liebe und in Haß ! Darum bin ich hier ! "

„ Und warum hast Du mich so lange warten lassen ? fragte

Erich mit bitterem Vorwurf . „ Es ist grausam , den zu Tode Ver -

urtheilten noch unnütz zu martern ! "

Warum ? " sagte sie und ein irres Lächeln zuckte um ihre

Lippen . . Weil ich nicht früher kommen konnte ! — Glaubst Du ,

es sei so leicht , sein Glück zu morden ? Ich habe gerungen , schwer

mit mir selbst gerungen , ehe ich eS wagte , Dich wieder zu sehen

und Dir doch zu entsagen ! "

„ Und warum müsien wir uns trennen ?

Es ist nicht unsere Schuld ! "
sagte fie wie abwesend . „ Warum

find wir die Kinder unserer Eltern ? Gott will es so ! Wir müffen

eg ftöQCtt ! *

Aber das ist grausam , daS ist empörend ! "
rief Erich auf -

springend . „ Warum sollen wir ertragen , was wir nicht verschuldet ? "

(Fortsetzung folgt .)

Maibaum , Kfm ., Allendorf .
Berndt , Kfm . m . Fr . , Hanau .
Thielmann , Oberförster , Selz .

Armen - Angenlieilanutalti
Breithardt .

Hotel Victoria i

Vanderlique , Rent . m . Fm . , Paris .
Löwenthal , Rent . m . Fam ., Köln .
Archbald , Rent , Montreal .
Molson , Rent . m . Fr ., Montreal .
Scanlan , Rent . m . Fm ., Schottland ^

Oudin , Kfm .,
Krüger , Kfm .,
Lauer , Frl .,
Hesselberger , Fr . ,

Motel Triuthammeri

Bierbrauer , , Hachenburg .
Kronenberger , Fabrikbes . m . Fm .,

Hanau .

Geld .

Holl . Silbergeld - Rm . - Pf .

20Frc ? -Stücke
'
. 16 28 - 29

"

SÄ : :
“

: :
W « s in Gold 4 Z 20 - 23 .

Hotel Vogel t

Leyermark , Stockholm ,
v . Frompowsky , Kfm . m . Fam . ,

Clathmion .

Wüspig , Kfm ., Haiger .
Venator , Darmstadt .

Koepehen , Metz .
Haebler , Fr . m . Kind , Königsberg ,
de Malen , Kfm ., Nancy .

Hotel Weins >
Ruhland , Kfm ., Weilburg .
Becker , Kfm . m . Fr ., Milwauke .
- * London .

1881 . 12 . Juli .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
gattet

'
Barometer * )

-
Mar . Linien ) .

Thermometer (Reaumur ) .

BÄS & grÄ
Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pto □ ' (« dar . Lb "
.

* ) Die Barometeraugabm

336,66
11,4

4,45
83,5
S .O .
stille .

völl . heiter .

iud auf 0 *

335,91
21,0

4,64
41,4

S .
schwach .

Völl , heiter .

R . reduci

335,50
14,8

5,16
73,9

S .
(. schwach .

völl . heiter .

tt -

336,02
15,73

4,75
66,27
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